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In KW18/26 wird aufgrund des Feier- 
tages am Donnerstag der Anzeigen- 
und Redaktionsschluss auf Montag,
27. April 2026, 12 Uhr vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung.

IN EIGENER SACHE

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

IN KOOPERATION MIT
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Offenbach, Stadion am Bieberer Berg

21.06. Offenbach,
Stadion am Bieberer Berg24.05. Mainz, Rheingoldhalle

WIR SUCHEN
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(Ab 13 Jahren)
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Eppertshausen (micha) - “Ich 
habe mir damals eine reife Frau 
geangelt”, sagt Klaus Schmid 
und spielt damit humorvoll auf 
die Tatsache an, dass er jünger 
als seine Gattin ist. Ein Fehler 
war damit nicht verbunden 
(ohnehin beträgt der Unter-
schied nur sechs Monate), wes-
halb das Paar diese Woche auf 
seine Diamantene Hochzeit 
und den Bund fürs Leben vor 
60 Jahren anstoßen kann. 
Die 83-Jährige wurde in Her-
bolzheim bei Freiburg geboren, 
ihr Mann im bayerischen Peg-
nitz. In Herbolzheim schaute 
man sich bei einer Veranstal-
tung des Schwarzwaldvereins 
1959 mit zarten 17 Jahren 
zum ersten Mal tiefer in die 
Augen. Das war dem Umstand 
zu verdanken, dass der Va-
ter von Klaus Schmid in diese 
Bergbauregion versetzt wurde. 
Während es beim Jubilar so-
fort funkte (“Das hat geschna-
ckelt”), musste sich bei seinem 
Herzblatt die Liebe erst entwi-
ckeln. Zwei Jahre “baggern” 
führte zum Erfolg. Das belegte 
1963 die Geburt von Sohn Thi-
lo. 
Mit dem Heiraten ließen sich 
die jungen Eltern Zeit, da Klaus 

Schmid im gleichen Jahr sein 
Maschinenbaustudium in 
Konstanz begann. 1966 wurde 
standesamtlich und kirchlich 
am 22. April in Herbolzheim 
“Ja” gesagt. Ein weltoffener Vi-
kar führte die nicht einfache 
Vermählung zwischen einer 
Katholikin und einem Protes-
tanten durch. Dazu guckte der 
halbe Ort, ob die Braut einen 
Schleier trug. “Wir hatten ja ein 
Kind und ein Schleier hätte Un-
schuld bedeutet”, erklärt Chris-
ta Schmid. Zu Tränen rührten 
die Worte vom dreijährigen 

Sohnemann, als dieser “Mama, 
alles Gute zum Geburtstag” 
sagte. Geburtstage kannte er 
schon, Hochzeiten noch nicht. 
Der Weg nach Eppertshau-
sen ergab sich aus beruflichen 
Gründen durch den Arbeits-
platz von Klaus Schmid in 
Neu-Isenburg. Die Mietzah-
lungen in Dudenhofen wur-
den 1976 mit dem Bau eines 
Eigenheims in Eppertshausen 
abgeschafft. Das Verhältnis zu 
den Nachbarn war stets ausge-
zeichnet, was sich unter ande-
rem daran festmachen lässt, 
dass diese Christa Schmid bei 
medizinischen Problemen 
noch vor einem Arztbesuch 
kontaktierten. Als gelernte Kin-
derkrankenschwester verfügt 
sie über viel Erfahrung, die sie 
in Krankenhäusern und Praxen 
gesammelt hatte. 
In Eppertshausen sind die 
Schmids vor allem durch ihr 
Engagement bei der Senioren-
hilfe bekannt. 1998 gründeten 
sie den Verein mit und waren 
27 Jahre lang im Vorstand tä-
tig. “Ich konnte viele ältere 
Menschen mit kleineren Repa-
raturen unterstützen“, bilan-
ziert der 83-Jährige. Als Sänger 
bei der Germania fand er eine 

weitere Freizeitbeschäftigung, 
während seine Frau vor allem 
der Handarbeit nachging. 
Die Reisen und Erlebnisse des 
Paares auf sämtlichen Konti-
nenten sind erstaunlich. Erst 
kürzlich gings nach Marok-
ko, wo trotz des Alters Kamele 
bestiegen wurden. “Sehen die 
Veranstalter unser Geburtsjahr, 
rufen sie inzwischen an und 
fragen, wie fit wir noch sind. 
Einige Rundreisen verlangen 
doch etwas ab”, sagt das Paar. 
Hier können die Schmids Ent-
warnung geben: So benötigt 
etwa der Jubilar aktuell keiner-
lei Tabletten. Im Herbst wollen 
die beiden sogar ihre Hoch-
zeitsreise von damals wieder-
holen. In einem Käfer Cabrio 
fuhren sie einst recht abenteu-
erlich nach Jugoslawien. Auto 
statt Flieger soll es auch 2026 
heißen. 
Bleibt die Frage, was man die 
letzten 60 Jahre an seinem 
Herzblatt besonders schätz-
te. “Ich hatte stets eine lange 
Leine. War es mal brenzlig, 
war er immer für mich da”, er-
klärt Christa Schmid. Und ihr 
Mann? “Sie war risikobereiter, 
ich bremste oft ein wenig. Das 
hat sich gut ergänzt.”

60 Jahre verheiratet  
Klaus und Christa Schmid feiern Diamantene Hochzeit

Klaus und Christa Schmid fei-
ern diese Woche ihre Diaman-
tene Hochzeit. � (Foto: micha)

Eppertshausen (jedö) Die neue 
Periode in der Eppertshäuser 
Kommunalpolitik kann begin-
nen: Am Montagabend hat sich 
die Gemeindevertretung für die 
nächsten fünf Jahre – bis zu den 
Hessischen Kommunalwahlen 
2031 – konstituiert. Neben dem 
Vorsitzenden des Ortsparla-
ments wurden unter anderem 
die sechs Mitglieder des neuen 
Gemeindevorstands gewählt. In 
diesem Zug hat die Gemeinde 
einen neuen Vize-Bürgermeister 
bekommen.
Denn der Erste Beigeordnete 
unter den insgesamt sieben Ge-
meindevorstands-Mitgliedern 
(gemäß dem Wahlergebnis vier 
Beigeordnete von der CDU und 
zwei von der SPD, dazu der qua 
Amt dem Gemeindevorstand 
angehörenden CDU-Bürger-
meister Stephan Brockmann) ist 
zugleich der Stellvertreter des 
Verwaltungschefs – etwa bei län-
gerer urlaubs- oder krankheits-
bedingter Abwesenheit. Den 
größten Teil der vergangenen 
Wahlperiode war Brockmann 
selbst in dieser Rolle, ehe Carsten 
Helfmann aus dem Amt schied 
und der Christdemokrat seiner-
seits Bürgermeister wurde. Seit 
Brockmanns Amtsantritt 2025 
fungierte deshalb Rita Filipp als 
Stellvertreterin. Die Trägerin des 
Landesehrenbriefs kehrte nun 
aber nicht mehr in das Spitzen-
gremium der Ortsverwaltung 
zurück. 
Ihr folgte als Erster Beigeordne-
ter Mike Pritsch. Ihn hatte die 
Eppertshäuser Union auf Platz 

eins ihrer Liste für den Gemein-
devorstand gesetzt. Darüber hi-
naus wird die CDU dort in den 
nächsten fünf Jahren von Judith 
Quadflieg, Andrea Gruber und 
Jochen Freibert vertreten. Die 
beiden SPD-Plätze nehmen Rei-
mund Viertl und Hans-Joachim 
Larem ein. Inklusive Stephan 
Brockmann sind es bei Vollzäh-
ligkeit in den nichtöffentlichen 
Sitzungen des Gemeindevor-
stands also sieben Personen, 
die neue Themen diskutieren, 
Beschlussvorschläge für die Ge-
meindevertretung vorbereiten 
oder budgettechnisch kleinere 
Beschlüsse auch ohne Anhörung 
des Parlaments fassen können. 
Bei der CDU waren drei der 
vier Gemeindevorstände auch 
als Gemeindevertreter gewählt 
worden. Beide Aufgaben schlie-
ßen sich gemäß Hessischer 
Gemeindeordnung aber aus, 

so dass das CDU-Trio seinen 
Mandatsverzicht erklärte und 
Marius Kühnscherf, Sebastian 
Engel und Roland Gruber in die 
Fraktion nachrückten. Bei der 
SPD war dies im Fall von Viertl 
ebenso, für ihn rückte Meike 
Mittmeyer-Riehl nach. Dennoch 
werden die Sozialdemokraten 
nur sechs von sieben Sitzen be-
setzen, weil der gewählte Reiner 
Groh seinen Erstwohnsitz von 
Eppertshausen wegverlegt hat. 
Das Ortsparlament wird bis 2031 
also nie die maximale Personen-
zahl von 23 sehen. Neben 15 
Christ- und sechs Sozialdemo-
kraten gibt für die FDP Thorsten 
Weber den Einzelkämpfer. Im 
Gemeindevorstand sind die Li-
beralen erneut nicht vertreten.
Konstanz herrscht derweil in der 
Position des Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung: Einstim-
mig wählten die neuen Parla-

mentarier hierfür Ewald Gillner 
(CDU), der das Amt auch in der 
vergangenen Periode ausgeübt 
hatte. Gillner kündigte nach der 
Sitzung allerdings an, dass dies 
seine letzte Amtszeit werde. 
Abgestimmt wurde auch darü-
ber, welche Gemeindevertreter 
Eppertshausen in den Zweckver-
bänden (etwa von Sparkasse und 
Gruppenwasserwerk) vertreten. 
Die politischen Ausschüsse kon-
stituieren sich kommende Wo-
che: Am Dienstag (28.) um 19 
Uhr der Sozial-, Sport-, Jugend-, 
Kultur- und Seniorenausschuss 
am Dienstag um 20 Uhr der 
Bau-, Planungs- und Umwel-
tausschuss sowie am Mittwoch 
(29., 20 Uhr) der Haupt- und Fi-
nanzausschuss. Diese Sitzungen 
finden im Rathaus-Sitzungssaal 
statt. Die komplette Gemeinde-
vertretung tagt weiter im klei-
nen Saal der Bürgerhalle.

Mike Pritsch ist neuer Vize-Bürgermeister
Eppertshäuser Gemeindevertretung hat sich konstituiert / Ewald Gillner wieder Parlamentschef

Der neue Eppertshäuser Gemeindevorstand besteht aus fünf Männern und zwei Frauen. Von links 
nach rechts: Mike Pritsch (CDU, Erster Beigeordneter), Jochen Freibert (CDU), Judith Quadflieg 
(CDU), Andrea Gruber (CDU), Reimund Viertl (SPD), Hans-Joachim Larem (SPD) und Bürgermeister 
Stephan Brockmann (CDU), der dem Gremium qua Amt angehört. � (Fotos: jedö)

Mike Pritsch (l.) ist neuer Erster Beigeordneter der Gemeinde 
Eppertshausen und vertritt damit auch Bürgermeister Stephan 
Brockmann (r.), der ihn hier ernennt.
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Für Ihre Apotheke:
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Kollagen Peptide

(PZN 19120155)

Online Shop:
www.pureSGP.de
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Kollagenpulver
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Das
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*Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2026• Abbildung Betroffenen nachempfunden

Strahlend schöne Haut –
ganz ohne Botox?

Wir nehmen aktuelle Trends unter die Lupe und verraten, warum Kollagen
von innen der Gamechanger sein könnte

Früher oder später erlebt es
jeder: feine Fältchen rund um
Augen und Mund, Cellulite oder
schlaffe Hautpartien. Der Grund?
Der Körper produziert schon ab
dem 25. Lebensjahr weniger Kol-
lagen, jenes Strukturprotein, das
unsere Haut fest, glatt und elas-
tisch hält. Doch die Beauty-Welt
hat längst Antworten parat – von
Hightech-Behandlungen bis zu
smarten Nahrungsergänzungen.

1. Invasive Behandlungen:
Schönheits-OPs und
Injektionen

Der Wunsch nach jugendlichem
Aussehen ist verständlich, doch
Eingriffe wie Filler oder Lifting
bergen Risiken: Infektionen, al-

lergische Reaktionen oder Nerven-
schäden sind möglich. Oft bleibt
das Ergebnis hinter den Erwartun-
gen zurück und es folgen weitere
Behandlungen – ein Teufelskreis.

2. Kosmetische Behandlungen:
Cremes und Co.

Die Kosmetikindustrie wirbt mit
teuren Anti-Aging-Produkten, die
oft mehr versprechen als sie halten.
Zudem enthalten viele Cremes
bedenkliche Stoffe wie Parabene,

Mikroplastik, Duftstoffe oder
umstrittene UV-Filter – mit
möglichen Folgen für Umwelt
und Gesundheit. Daher lohnt
ein genauer Blick auf die Liste
der Inhaltsstoffe.

3. Der Gamechanger:
Hochwertiges Kollagenpulver

Kollagenhaltige Cremes ver-
sprechen viel, doch die molekulare
Struktur von Kollagen in Cremes
ist tatsächlich zu groß, um von au-
ßen in die tieferen Hautschichten
eindringen zu können. Eine sinn-
volle Alternative: Kollagenpulver
wie pureSGP Kollagen Peptide
(erhältlich in Apotheken und on-
line). Es enthält zertifiziertes Kol-
lagenhydrolysat aus natürlichen
Quellen. Ergänzt wird die Formel
durch Vitamin C, Zink, Kupfer
und Biotin – wichtige Nährstoffe
für Haut, Haare und Bindegewe-
be. Das Pulver lässt sich einfach in
Getränke einrühren. Empfohlen
wird der Verzehr über mindestens
12 Wochen.

JETZT NEU
Das pureSGP KOLLAGEN STARTER SET

perfekt zum Kennenlernen!
Freuen Sie sich auf zwei DosenpureSGPKollagenPeptide (à 300g) und sichern Sie
sich liebevolle Extras gratis dazu: unser pureSGP-Rezeptbuch, einen To-Go Becher

und eine praktische Einkaufstasche!

Sie profitieren von einem Preisvorteil von insgesamt 30%! Dieser setzt sich
zusammen aus dem attraktiven Preis für die KOLLAGEN-Dosen und Ge-

schenken im Wert von knapp 30 Euro! Jetzt in unserem Onlineshop unter
www.pureSGP.de bestellen!

Ein starkes Set für alle, die pureSGP entdecken möchten – oder sich selbst
etwas Gutes tun wollen. Erhältlich auch in Ihrer Apotheke!

bergen Risiken: Infektionen, al-

Freuen Sie sich auf zwei Dosen 
sich liebevolle Extras gratis dazu: unser pureSGP- Rezeptbuch, einen To- Go Becher 

und eine praktische  Einkaufstasche!

 Sie profi tieren von einem 
zusammen aus dem attraktiven Preis für die KOLLAGEN- Dosen und Ge-

schenken im Wert von knapp 30 Euro! Jetzt in unserem Onlineshop unter 
www.pureSGP.de

Ein starkes Set für alle, die  pureSGP entdecken möchten – oder sich selbst 
etwas Gutes tun wollen. 

Jetzt

30%
Preisvorteil

sichern

Gesundheit ANZEIGE

Männerchor:  Nächste Pro-
ben an den Donnerstagen, 23. 
und 30. April, um 18.15 Uhr 
im Vereinslokal „Hotel Kro-
ne“. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Aus Anlass der Diaman-
tenen Hochzeit von Christa 
und Klaus Schmid singt man 
dem Jubelpaar am Samstag, 
25. April, ein Ständchen. Treff-
punkt ist um 17.45 Uhr am 
Haupteingang der Bürgerhalle. 
Nach einem kurzen Ansingen 
will dann um 18 Uhr im Restau-
rant „Ciao Italia“ in dunklem 
Anzug / dunkle Kombination 
mit weißem Hemd und Germa-
nia-Krawatte auftreten.
Nächste Chorprobe am Mon-
tag, 27. April, in der TAV-Halle. 
Um 19 Uhr startet das Ensemb-
le Musica, um 20 Uhr folgt der 
Männerchor Da-Di. 
Nächste Vorstandssitzung 
am Mittwoch,6. Mai, um 19 
Uhr im alten Bahnhof (Raum 
Wartesaal) in Eppertshausen.

GV „Germania“                
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am heutigen Donnerstag,   
7. Mai, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung. 
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich wieder am Montag, 27.April, 
von 16.45 bis 17.45 Uhr.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jahren) 
trifft sich montags von 18 bis 20 
Uhr im Feuerwehrhaus.
Die Ehren- und Altersabtei-
lung trifft sich am morgigen 
Freitag, 24.April, zu einem Aus-
flug nach Darmstadt. Geplant ist 
eine Exkursion zu der dortigen 
Berufsfeuerwehr mit Besich-
tigung der Feuerwache. Treff-
punkt ist am Feuerwehrhaus in 
Eppertshausen. Von dort geht es 
mit dem Zug oder mit dem MTF 
nach Darmstadt, wo um 17 Uhr 
die Führung bei der BF beginnen 
soll. Im Anschluss ist im Braus-
tüb‘l ein Tisch reserviert. Die 
genaue Abfahrtszeit wird noch 
bekannt gegeben. Die Anmel-
dungen hierzu nimmt Herbert 
Müller entgegen.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Infoveranstaltung/Vor-
trag Patientenverfügung 
am 6.Mai um 14.30 Uhr im 
kleinen Saal der Bürgerhal-
le. Anschließend gibt es Kaf-
fee und Kuchen mit unserem 
,,Guggemusiker“ Herrn Poth. 
Nicht nur Mitglieder, sondern 
gerne auch Interessierte sind 

herzlich willkommen. 
Die Anmeldefrist für den 
Ausflug in den Palmengarten 
am 3.September wurde ver-
längert. Es sind noch 15 Plätze 
frei. Auch diese Veranstaltung 
ist nicht nur für Mitglieder, 
sondern auch gerne für Inter-
essierte. Näheres hängt in der 

Info-Tafel am Rathaus oder im 
VdK Büro aus.
Infoveranstaltung über 
das Thema Orientierungs-
hilfe für den Trauerfall 
am 24.Juni um 14.30 Uhr im 
Kleinen Saal der Bürgerhalle. 
Hierzu stellt man  auch die Bro-
schüre der Gemeindeverwal-

tung vor. Anschließend gibt 
es den legendären ,,Riwwelku-
chen“ mit Kaffee. 
Wichtige Information: Seit 
dem 1. Januar gibt es eine Sat-
zungsänderung beim VdK: In 
den Sprechstunden führt man 
nur eine Lotsenfunktion aus 
und keine Beratung.

VdK Eppertshausen 

Nächstes Treffen am morgigen 
Freitag, 24. April, um 18 Uhr 
im FVE-Vereinsheim.

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Auch in 
diesem Jahr findet am Don-
nerstag, 30. April, der tradi-
tionelle Tanz in den Mai der 
Feuerwehr Eppertshausen statt. 
Der Eintritt ist wieder frei, am 
Mindestalter von 16 Jahren 
hält die Feuerwehr weiterhin 
fest.
Die Freiwillige Feuerwehr Ep-
pertshausen freut sich über 
alle freiwilligen Helferinnen 
und Helfer, die sich gerne am 
Auf- und/oder Abbau beteiligen 
möchten. Der Aufbau beginnt 
am Mittwoch, 29.April, ab 18 
Uhr – der Abbau ist für Freitag, 
1. Mai,  ab 8.30 Uhr geplant. 
Treffpunkt ist jeweils an der 
Bürgerhalle. 

Tanz in den Mai bei 
der Feuerwehr

Eppertshausen (EA) – Der 
Rhein Main Verlag geht den 
nächsten Schritt: Ab sofort kön-
nen Leserinnen und Leser ihre 
Tickets für Konzerte, Shows 
und Events direkt über https://
rheinmainverlag.adticket.de 
buchen. Möglich macht das 
eine neue Kooperation mit der 
Reservix GmbH, einer der füh-
renden Ticketing-Anbieter in 
Deutschland, der die Ticketpor-
tale reservix.de und adticket.de 
betreibt.
Mit über 160.000 Veranstal-
tungen jährlich eröffnet sich 
damit eine neue Welt an Mög-
lichkeiten: Ob große Konzerte, 
Theaterabende, Comedy-Shows 
oder Sportevents, das passende 

Erlebnis ist nur wenige Klicks 
entfernt. Und das Beste: ganz 
bequem von überall. Vom Han-
dy, Tablet oder sogar der Smart-
watch wird der Rhein Main 
Verlag damit zum digitalen Be-
gleiter im Alltag.

Die Plattform ermöglicht eine 
einfache Suche nach Ort, Da-
tum oder Genre. Dank inter-
aktivem Saalplan kann der 
Wunschplatz direkt ausgewählt 
werden, aktuelle Informationen 
zu Veranstaltungen sind jeder-

zeit abrufbar. Hinter dem Ange-
bot steht ein Netzwerk von über 
7.500 Veranstaltern von inter-
nationalen Tourneen bis hin zu 
regionalen Highlights.
Und das Rhein-Main-Gebiet hat 
in den kommenden Monaten 
einiges zu bieten: Fans können 
sich unter anderem auf Auf-
tritte von Herbert Grönemeyer, 
Mario Basler, Mundstuhl, Deep 
Purple oder FATCAT freuen – 
live in und rund um Frankfurt.
Die Botschaft ist klar: Weniger 
suchen, mehr erleben.
Wer wissen will, was in Frank-
furt und passiert und direkt da-
bei sein möchte, findet jetzt al-
les an einem Ort. (Foto: Adobe 
Stock / gammarART)

Der Rhein Main Verlag wird 
zur Ticket-Plattform

Neue Kooperation mit Reservix und ADticket bringt Events                                            
direkt aufs Smartphone

Eppertshausen (EA) Am Him-
melfahrtswochenende vom 
14. bis 17. Mai darf man wie-
der die Freunde aus Chaource 
willkommen heißen. Damit 

sich alle rundum wohlfüh-
len, sucht man noch zwei 
herzliche Gastgeber: eine Un-
terkunft für ein Geschwister-
paar (13,18) sowie eine für ein 

älteres Ehepaar.  
Der Höhepunkt des Besuchs 
ist der große Festabend unter 
dem Motto „Bleu-Blanc-Rou-
ge“ am Samstag, 16.Mai, um 

20 Uhr in der Bürgerhalle  mit 
der Band THE BEATGS! Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Freunde aus Chaource zu Gast in Eppertshausen
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Münster (micha) - „Alleine 400 
Statisten oder 70 Stylisten, die 
jeden perfekt im 50er-Jahre-
Stil hergerichtet haben. Grö-
ßer geht kaum”, erzählt Timo 
Boll über die Dreharbeiten zum 
Hollywood-Blockbuster „Mar-
ty Supreme“ in New York. Dort 
war der 45-Jährige nicht nur zu-
gegen, sondern durfte sogar in 
eine kleine Rolle schlüpfen. Nun 
wurde der ungewöhnliche Tisch-
tennisfilm im Kaisersaal bei der 
ersten von vier Vorstellungen ge-
zeigt - und das mit prominenter 
Unterstützung: Timo Boll und 
Jörg Roßkopf, die beide Sportge-
schichte mit dem kleinen Zellu-
loid-Ball schrieben, kamen in die 
Darmstädter Straße.  
Möglich machte dies die DJK 
Blau-Weiß Münster, genauer ge-
sagt Thomas Meinel. Das ehe-
malige Vorstandsmitglied setzte 
sich mit Dieter Müller-Herzing 
vom lokalen Kino in Verbin-
dung, dass der Film auch in 
unserer Gemeinde gezeigt wird. 
Dazu nutzte er seine ausgezeich-
neten Kontakte zu Jörg Roßkopf 

und Timo Boll und erhielt von 
den zigfachen Medaillengewin-
nern bei Welt- und Europameis-
terschaften sowie Olympia die 
Zusage zur Teilnahme. “Dieser 
Film dürfte eine Welle für den 
Tischtennissport auslösen. Bei 
uns läuft die Abteilung sehr gut, 
trotzdem kann man Werbung 
immer gebrauchen”, erklärte 
Meinel. 
In dem Streifen geht es um den 
ehrgeizigen Tischtennisspieler 
Marty Mauser, der aus einfachen 
Verhältnissen kommt und sich 
mit Talent und harter Arbeit bis 
ganz nach oben kämpft. Paral-
lel bringen jedoch Druck und 
Selbstzweifel die Schattenseiten 
des Ruhms ans Licht. Der Film 
von Regisseur Josh Safdie ori-
entiert sich am wahren Leben 
des US-amerikanischen Tisch-
tennisspielers Marty Reisman 
(1930-2012) und baut dessen 
Aufstieg fiktiv aus. Der schwieri-
ge Charakter des Protagonisten, 
der als Draufgänger immer wie-
der sein Vermögen verliert und 
mit allen legalen und illegalen 

Tricks arbeitet, um in den 1940er 
und 50er Jahren an Geld für die 
Teilnahme an Turnieren in Ja-
pan oder Europa zu kommen, 
wird fesselnd dargestellt. Das 
Werk mit Timothée Chalamet 
in der Hauptrolle erhielt neun 
Oscar-Nominierungen. 
Als die Produktionsfirma Timo 
Boll kontaktierte und meinte, 
dass der Regisseur ein Fan von 
ihm ist und ihn im Film dabeiha-
ben will, war die Überraschung 
groß. Für zwei Wochen gings 
nach New York, wo der gebürti-
ge Erbacher einen tschechischen 
Konkurrenten von Reisman an 
der Tischtennisplatte mimte. 
“Viel gedreht und viel rausge-
schnitten: Am Ende bin ich trotz 
vier Drehtagen nur paar Sekun-
den zu sehen. Im Prinzip war‘s 
bezahlter Urlaub”, bilanziert Boll 
lachend. Zudem ist er optisch 
kaum auszumachen: Die Mas-
kenbildner stellten mit seinem 
Haarwerk allerhand an, um die 
50er Jahre lebendig zu machen. 
Gut zu erkennen waren Boll und 
Roßkopf dagegen im Kaisersaal. 
Für diesen Abend platzierte die 
DJK extra eine Tischtennisplatte 
vor der Leinwand. Nach einem 
kleinen Interview traten die zwei 
Legenden an, um den Besuchern 
zwei, drei rasante Ballwechsel 
zu bieten. Zuvor hatte Thomas 
Meinel um eine Gedenkminute 
für den verstorbenen Münsterer 
Bürgermeister Joachim Schledt 
gebeten. Er war langjähriges 
DJK-Mitglied und hätte sicher-
lich große Freude an diesem 

Event gehabt. Mit 194 Besuchern 
zeigte sich der Kaisersaal als aus-
verkauft. 
Ob nach der Sport- nun die Film-

karriere beginnt, wurde Timo 
Boll gleich mehrfach gefragt. 
“Eher nicht.” Und trotzdem: 
“Viele deutsche Schauspieler 

würden von einem solchen Auf-
tritt in einem Hollywood-Block-
buster träumen”, schickte er hin-
terher.

„Marty Supreme“ im Münsterer Kaisersaal
Jörg Roßkopf und Timo Boll zu Gast bei der ersten Vorstellung

Von Regisseur Josh Safdie bekam Timo Boll (Mitte) eine Jacke 
zum Film geschenkt. Die erzielt nach den neun Oscar-Nominie-
rungen Höchstpreise im Netz. Da konnten Thomas Meinel und 
Jörg Roßkopf (rechts) nun staunen. � (Foto: micha)

Von: Paul Huelsmann, CEO 
FINEXITY Group 

Die größte Fehlannahme 
beim Investieren
Die meisten Anleger orientie-
ren sich an dem, was gerade 
sichtbar ist: steigende Kurse, 
Schlagzeilen, Trends. Das ist 
menschlich. Aber genau hier 
liegt der Denkfehler. Denn was 
heute offensichtlich ist, ist in 
der Regel bereits im Preis ent-
halten. Wer Vermögen aufbau-
en will, muss verstehen, was 
sich im Hintergrund verändert. 
Genau eine solche Verände-
rung erleben wir gerade am Ka-
pitalmarkt.
Ein Markt öffnet sich – 
und das ist kein Zufall
Über viele Jahre war der Zugang 
zu attraktiven Investments 
stark eingeschränkt. Beteili-
gungen an Unternehmen au-
ßerhalb der Börse, Infrastruktur 
oder große Immobilienprojekte 
waren institutionellen Inves-
toren vorbehalten. Für Privat-
anleger waren diese Chancen 
kaum erreichbar.
Das beginnt sich jetzt zu än-
dern. Ein zentraler Treiber ist 
die Regulierung. In Europa wur-

den gezielt neue Rahmenwerke 
geschaffen, etwa der ELTIF, ein 
Fondsformat, das langfristige 
Investitionen wie Infrastruktur 
oder Unternehmensbeteiligun-
gen auch für Privatanleger zu-
gänglich macht. Märkte werden 
geöffnet. Und das verändert die 
Spielregeln nachhaltig.
Technologie verändert den 
Zugang
Parallel dazu entwickelt sich 
die technologische Infrastruk-
tur weiter. Tokenisierung be-
deutet, dass Wertpapiere digital 
auf einer Blockchain abgebildet 
werden, einer fälschungssiche-
ren Datenbank. Wichtig ist: Das 
Investment bleibt das gleiche, 
nur die Abwicklung wird effizi-
enter.
Transaktionen werden schnel-
ler, Kosten sinken und Inves-
tments werden teilbar. Große 
Projekte können in kleine Ein-
heiten zerlegt werden. Damit 
werden Anlageklassen zugäng-
lich, die zuvor außerhalb der 
Reichweite vieler Anleger lagen.
Warum sich Portfolios ver-
ändern
Auch beim Portfolioaufbau fin-
det ein Umdenken statt. Die 
klassische Aufteilung zwischen 

Aktien und Anleihen basiert 
auf der Idee, Risiken durch Mi-
schung zu reduzieren. Dieses 
Prinzip bleibt, wird aber erwei-
tert. Große Vermögensverwal-
ter empfehlen heute, auch in 
sogenannte private Märkte zu 
investieren, also in Anlagen, die 
nicht an der Börse gehandelt 
werden. Dort entstehen Rendi-
techancen, die an öffentlichen 

Märkten oft nicht verfügbar 
sind. Bisher scheiterte der Zu-
gang – genau das ändert sich 
jetzt.
Die nächste Evolutionsstu-
fe der Finanzmärkte
Der eigentliche Umbruch geht 
noch weiter. Bisher sprechen 
wir über Werte, die nicht an der 
Börse gehandelt werden. Doch 
was passiert, wenn genau diese 

handelbar werden? Genau hier 
liegt der Gamechanger. Erste 
Modelle zeigen bereits, wie An-
leger sich an Unternehmen vor 
dem Börsengang beteiligen kön-
nen. So wurde es beispielsweise 
möglich, indirekt an Firmen wie 
SpaceX zu partizipieren – also 
an einem der wertvollsten priva-
ten Technologieunternehmen, 
noch bevor ein möglicher Bör-
sengang stattfindet.
Solche Entwicklungen zeigen, 
wohin sich Märkte bewegen: 
Zugang zu Wertschöpfung, die 
bisher nur wenigen vorbehal-
ten war. Digitale Plattformen 
verbinden Regulierung und 
Technologie und machen sol-
che Investments breiter zugäng-
lich. Die Dimension ist enorm. 
Schätzungen zufolge könnte der 
Markt für tokenisierte Vermö-
genswerte bis 2030 rund 2 Billi-
onen US-Dollar erreichen – etwa 
doppelt so viel wie die Wirt-
schaftsleistung der Schweiz. Das 
ist kein Trend, sondern ein neu-
er Markt.
Warum Anleger jetzt an-
ders denken müssen
Für Privatanleger bedeutet 
das vor allem eines: Es reicht 
nicht mehr, nur auf bekann-

te Anlageklassen zu setzen. 
Wer Vermögen aufbauen will, 
muss verstehen, wo strukturel-
le Veränderungen stattfinden. 
Die größten Chancen liegen 
oft dort, wo heute noch Un-
sicherheit herrscht. Zugleich 
bleibt eine zentrale Wahrheit 
bestehen: Vermögensaufbau 
braucht Zeit. Investieren ist kein 
kurzfristiges Spiel, sondern ein 
langfristiger Prozess. Die Rah-
menbedingungen waren selten 
so gut wie heute. Märkte öffnen 
sich, Technologie senkt Hürden 
und neue Möglichkeiten entste-
hen. Die entscheidende Frage ist 
nicht, ob sich diese Entwick-
lung durchsetzt. Sondern, wer 
sie rechtzeitig versteht – und 
nutzt.
Mehr Infos: www.finexi-
ty-group.com

Vermögensaufbau in unsicheren Zeiten
Marktkommentar: Was digitale Technologie für Anleger möglich macht

� Anzeige

Paul Huelsmann ist Vorstandsvorsitzender der FINEXITY Group 
und treibt als Experte für tokenisierte Finanzinstrumente die 
Modernisierung der Kapitalmärkte in Europa sowie im Nahen 
Osten voran. Zudem ist er Mitglied des Börsenrats der Börse 
München und beteiligt sich aktiv am strategischen Dialog zu 
Marktstruktur und regulatorischer Entwicklung.�
� (Foto: FINEXITY Group)

Eppertshausen (EA) Die Pre-
miere zu den drei Heimataben-
den, der in Groß-Umstadt am 
Wochenende startete ist mit 
Bravour gelungen. Run 100 
Akteure aus Umstadt, Reichels-
heim und Eppertshausen boten 
in der Stadthalle ein beeindru-
ckendes Programm aus Theater 

und Schauspiel, Musik, Volks-
tanz und Gesang. Am Samstag, 
25. April 26 findet der zweite 
Auftritt in der Bürgerhalle in 
Eppertshausen statt. Karten zu 
diesem Heimatabend gibt es im 
Geschäftshaus Sperl, der Ge-
meinde Eppertshausen und bei 
Norbert Anton 32462 – sowie an 

der Abendkasse.�  (Foto: OWK)

Gelungener Auftakt zu den Heimatabenden
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GENUSS &GARTENFESTmit STREETFOOD
Schloss Schönborn in Heusenstamm, Fr./Sa./So. 10–18 Uhr
über 100 Aussteller aus 13 Nationen, Eintritt: Erwachsene 6,– € / ermäßigt 5,– € www.garten.events01.–03.5.2026

Münster (MA) Der Aktionstag 
„Kinder haben Rechte – Müns-
terer Vereine machen die Kin-
der stark!“ wird gemeinschaft-
lich organisiert. Bereits dabei 
sind: DJK Blau-Weiß-Münster 
e.V., SV Münster, TV Münster, 
Musikverein Münster, Rad-
sportverein Münster,  Pfadfin-
der Münster,  Angelsportver-
ein Münster.
Geplant sind unter anderem: 
Bewegungs- und Sportange-
bote, Kreativ- und Bastelakti-
onen, Musik- und Mitmach-
angebote, kindgerechte 
Informationen zu Kinderrech-

ten. Es gibt Kuchen, Snacks 
und Getränke.
Ein besonderes Highlight ist 
eine Schnitzeljagd durch die 
verschiedenen Stationen. Kin-
der starten bei einer Station, 
erhalten eine Stempelkarte 
und entdecken dann Schritt 
für Schritt die Angebote der 
anderen Vereine.
Termin: Sonntag, 26. April, 
von 15 bis 18.30 Uhr bei der 
DJK Blau-Weiß-Münster. Alle 
Einnahmen des Aktionstages 
werden an die Initiative krebs-
kranke Kinder Darmstadt e. V. 
gespendet.

„Kinder haben Rechte: Münsterer 
Vereine machen die Kinder stark!“

Africa – Songs & Legends: 
Was passiert, wenn uralte Le-
genden aus Afrika auf eine 
Bühne in Münster treffen? Der 
Chor „da capo“ vom AGV Ein-
tracht Münster  gibt darauf im 
November 2026 eine Antwort 
– mit einem abendfüllenden 
Konzert, das afrikanische My-
then und Rhythmen mit mo-
dernen internationalen Pop & 
Rock-Songs mit Afrikabezug zu 
einem mitreißenden Klanger-
lebnis verbindet.
Der etablierte Chor widmet 
sich erneut einem Thema mit 
Tiefe: Legenden und Mythen 
Afrikas, vereint mit modernen 
Rhythmen und traditionellen 
Liedern zu einem vielfältigen 
und atmosphärischen Kon-
zertprogramm. Das musikali-

sche Spektrum reicht von be-
kannten Pop-Titeln wie „Waka 
Waka“ (Shakira), Africa (Toto) 
oder „Pata Pata“ (Miriam Ma-
keba) bis hin zu traditionellen 
Stücken wie „Idé Weré Weré“ 
und „Baba Yetu“.
Unter der künstlerischen Lei-
tung von Sebastian Grünewald 
begegnen sich Generationen – 
von der 14-jährigen Jüngsten 
bis zum jung gebliebenen Ältes-
ten mit 76 Jahren – und singen 
gemeinsam magisch verträum-
te Lieder und starke Rhythmen.
Der Chor „da capo“ probt 
donnerstags um 19.30 Uhr auf 
der Nebenbühne in der Kul-
turhalle. Bitte den Hinterein-
gang der Kulturhalle benutzen. 
Schnuppergäste herzlich will-
kommen.

AGV Eintracht Münster 1901

Münster (MA) Meist tritt der 
Diabetes mellitus Typ 1 im 
Kindesalter auf, neuere Daten 
lassen jedoch annehmen, dass 
nur 50-60 Prozent der Neuer-
krankungen im Alter unter 
16 Jahren erfolgt. Das heißt, 
Typ-1-Diabetes kann jederzeit 
im Laufe des Lebens auftre-
ten. Diese Form wird allerdings 
fälschlicherweise  meist als so-
genannter „juveniler Diabetes“ 
bezeichnet.
Eine ebenso falsche Bezeich-
nung betrifft die 2. Form des 
Diabetes Mellitus, die oft als 
„Altersdiabetes“ bezeichnet 
wird. Es handelt sich hierbei 
allerdings um eine chronische 

Stoffwechselkrankheit, die ei-
nen erhöhter Zuckerspiegel im 
Blut hervorruft. Der Grund 
für die Erkrankung ist in der 
Regel eine Kombination aus 
erblicher Veranlagung, unge-
sunder Ernährung und Bewe-
gungsmangel. Beide Formen 
der Diabetes-Erkrankung kön-
nen also junge wie auch ältere 
Menschen betreffen.
Im Verlauf des Nachmittags 
wird der VdK-Sozialberate Egon 
Messerschmidt, der gleichzeitig 
auch der stellvertretende Kreis-
vorsitzender ist, den Anwesen-
den einen kurzen Überblick 
über beide Erkrankungsformen 
geben. Ein Schwerpunkt wird 

dabei auf mögliche Anzeichen 
einer Erkrankung gelegt und 
Vorschläge zum Umgang damit 
unterbreitet. Natürlich werden 
auch Behandlungsmöglichkei-
ten erörtert und Hinweise zum 
Thema Anerkennung einer 
Schwerbehinderung gegeben. 
Egon Messerschmidt ist für alle 
diese Aspekte ein Spezialist. 
Gerne wird er natürlich auch 
die sicherlich vielen aufkom-
menden Fragen intensiv beant-
worten.
Die Infoveranstaltung findet 
statt am Donnerstag, 7. Mai, 
um 15 Uhr im Versammlungs-
raum der Senioren-Wohnanla-
ge, Walterstraße 7b in Münster.

Infoveranstaltung des VdK Münster 

Termine: 26.April: Tag der 
Kinderrechte. 17.Mai: Open-Air-
Konzert, Urberach.
Jahreshauptversammlung 
am morgigen Freitag, 24. April, 
um 20 Uhr im Bistro der Kultur-
halle Münster. Tagesordnung:1.
Begrüßung,2.Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder des 
Musikvereins 1914 Münster,3.
Ehrungen,4.Berichte der Schrift-
führer,5.Berichte der Dirigenten 
und Gruppenleiter,6.Bericht des 

Rechners,7.Bericht der Kassen-
prüfer,8.Vorstandswahlen,
9.Wahl der Kassenprüfer,10.Be-
handlung vorliegender Anträ-
ge,11.Verschiedenes.

Musikverein 1914 Münster

20. Spieltag: 1.  Uwe Lau-
tenschläger  1978 Punkte, 2.  
Stephan Klink 1758, 3.  Hilde 
Schießer 1452, 4.  Lorenz Bauer  
1335.
Spielabend donnerstags um  
19 Uhr im Goldenen Barren 
in Münster in der Jahnstraße 
2.  Gastspieler sind gerne will-
kommen.

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse:  1. Maria Becker 
204 Punkte, 2. Roswitha Lo-
renz 495, 3. Ruth Lehmann 
497, 4. Petra Richter 511, 5. Ul-
rike Wintterlin 675.
Spielabend immer samstags 
um 18.30 Uhr im Goldenen 
Barren in der Jahnstraße 2. An-
meldeschluss für Gastspieler 
ist um 18.20 Uhr. Weitere In-
fos unter http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Christa Staudter 
1942 Punkte, 2. Stephan Klink 
1938, 3. Frank Mieth 1916, 4. 
Thomas Ihrig 1910, 5. Horst 
Mathias 1878, 6. Andreas Frank 
1813, 7. Hans Euler 1769, 8. Adi 
Müller 1729. 
Spieltag ist immer dienstags 
um 19 Uhr in der TAV-Halle 
(Gaststätte Adebar).

Skatclub                              
Eppertshausen

„Fresh Voices“ das Jugend-
chorprojekt: Am vergange-
nen Dienstag, ist das neuen Ju-
gendchorprojekt „Fresh Voices“ 
gestartet. Selbstverständlich ist 
auch weiterhin ein Einstieg ins 
Projekt für Jugendliche und 
junge Erwachsene jederzeit 
möglich. Unter der musika-
lischen Leitung von Andreas 
Stein werden aktuelle Songs 
und moderne Chormusik ge-
sungen. Eine Mitgliedschaft 
im MGV ist dafür nicht erfor-
derlich. Die Projektteilnahme 
ist mit keinerlei Kosten für die 
Teilnehmenden verbunden. 

Die Proben finden dienstags 
von 18.50 bis 19.35 Uhr statt. 
Den Abschluss des Projekts bil-
det ein gemeinsamer Auftritt 
am 29. August in der Kultur-
halle Münster. Infos und Fra-
gen gerne per WhatsApp an 
Thomas: 0170 3267367 oder an 
mgv@mgv-muenster.de
MGV-Senioren: Unter dem 
Motto „Alles Käse“ findet am 
30. April ab 15.30 Uhr das 
nächste Treffen der MGV-Seni-
oren im Bistro der Kulturhalle 
Münster statt. Das Orga-Team 
bittet um Anmeldung bis zum 
26. April.

MGV 1845 Münster

Am Donnerstag, 7. Mai,  um 
15.30 Uhr findet der nächs-
te Kaffee-Nachmittag im 
Gustav-Schoeltzke-Haus in 
Altheim statt. Man bittet an 
das Kaffeegedeck zu denken.

VdK Altheim

Altheim (MA) Auch in diesem 
Jahr freut sich die freiwillige 
Feuerwehr Altheim, gemein-
sam das traditionelle Maiba-
umfest zu feiern.
Am 30. April ab 17.30 Uhr 
freut man sich auf regen Be-
such am Feuerwehrhaus in 
Altheim.
Nach dem gemeinsamen 
Schmücken des Kranzes, wer-
den gegen 18 Uhr die Mit-
glieder der Löschgruppe den 
Baum aufstellen.
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt, so dass man zur Musik 
des Blasorchesters einen schö-
nen Abend verbringen kann.

Maibaumfest der   
Feuerwehr Altheim

La Musica Chorprobe  am 
Dienstag, 28 April, 18.30 
Uhr, Chorprobe im OG des 
Gustav-Schoeltzke-Hauses, 
Raiffeisenstraße 1.  Informa-
tionen  zum Chor sind über 
die Homepage des MGV 1863 
(mgv-altheim.de) abrufbar 
oder können per Mail an mg-

vlamusica@t-online.de ange-
fordert werden oder telefonisch 
unter 34766 (Schramm) bzw. 
32833 (Willmann).  
Ordentliche Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 24. Ap-
ril, 19.30 Uhr im Gustav-Scho-
eltzke-Haus. 

MGV 1863 Altheim

Altheim (MA) Am Sonntag, 10. 
Mai, lädt der MGV 1863 zum 
Altheimer Brunnenfest ein. Ge-
startet wird um 10.15 Uhr mit 
einem Gottesdienst und danach 
beginnt um 11.15 Uhr der Fest-
betrieb. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Das Fest fin-
det in der Kirchstraße 20 statt. 
In diesem Jahr verspricht es 
wieder ein Musikfest zu werden 
Vier Chöre und das Blasorches-
ter der Freiwilligen Feuerwehr 
sorgen für viel Livemusik. Auf 
die kleinen Besucher wartet ein 
Spielangebot und nicht zuletzt 
das Ponyreiten. 

Altheimer                        
Brunnenfest

Nächstes Treffen ist am Don-
nerstag, 7. Mai, im Stammlo-
kal  „Anticana Altheim“ ab ca. 
18.15 Uhr.

Altheimer                      
Frauenstammtisch

Münster (MA) Am 6. April des 
vergangenen Jahres verlegte 
der Künstler Gunter Demnig 
im Auftrag der örtlichen AG 
Stolpersteine 21 Gedenksteine 
in Altheim und Münster vor 
den ehemaligen Wohnhäusern 
der jüdischen Mitbürgerinnen 
und -bürger, die Opfer der Ver-
folgung durch das nationalso-
zialistische Schreckensregime 
wurden.
Die aus Messing gefertigten 
kleinen Tafeln auf den in das 
Pflaster eingelassenen Steinen 
tragen die Namen und einige 
wenige biografische Daten der 
verfolgten und aus Altheim und 
Münster vertriebenen Men-
schen. Durch Witterungsein-
flüsse dunkeln die Messingta-
feln nach und sechs Mitglieder 

der AG Stolpersteine machten 
sich deshalb gut ein Jahr nach 
der Verlegung der Steine, auf, 
um die Tafeln zu reinigen und 
die Erinnerung wach zu halten.
„Wir verstehen unser Tun als 
Beitrag einer aktiven Erinne-
rungskultur“, sagte die Koordi-

natorin der AG Silvana Kamutz-
ki, als die Reinigungsarbeiten 
in der Altheimer Hauptstraße 
begannen.
Sehr freuen würden sich die 
AG-Mitglieder, wenn sich Pa-
tinnen und Paten für die je-
weiligen Stolpersteine finden 
ließen, die ein, zwei Mal im 
Jahr die Reinigung mit einem 
Metallputzmittel übernehmen 
würden. In der Schulstraße in 
Münster fand sich dann spon-
tan eine Anwohnerin dazu be-
reit, regelmäßig nach einigen 
der dort verlegten Steine zu 
sehen. Weitere Patinnen und 
Paten sind willkommen und 
können zur Kontaktaufnahme 
die Mailadresse agstolperstei-
ne64839@gmx.de nutzen.
� (Foto: privat)

Gegen das Vergessen!
AG Stolpersteine reinigt die Gedenksteine 

Eppertshausen (EA)n Zum letz-
ten seines Standes im Oden-
wald gehört der „Gailschesma-
cher“ aus Beerfurth.
Zum Beginn der Wanderung 
auf dem Geopfad über dem Ger-
sprenztal bei Reichelsheim war 
der Besuch bei diesem traditio-
nellen Spielwarenhersteller an-

beraumt. Er zeigte und erklärte 
der Gruppe die Herstellung der 
Holzpferdchen und Bollerwa-
gen. Wie aus drei verschiede-
nen Holzarten das weit über 
die Grenzen des Odenwalds 
bekannte „Holzgäulsche“ her-
gestellt wird.
Von ehemals über 20 Spielzeug-

machern ist er Herr Boos der 
letzte seiner Zunft. Er nahm 
sich für die Gruppe selbst an sei-
nem Sonntag die Zeit und fand 
ein interessiertes Publikum vor.
Danach starteten die Wanderer 
zu ihrer Tour die in der Schmu-
cker-Gaststätte einen schönen 
Abschluss fand.�  (Foto: OWK)

Wanderung auf dem Geopark-Pfad mit Besuch                                
des „Gailschesmachers“ in Beerfurth

Eppertshausen (EA) Vergange-
nen Freitag besuchte die Kol-
pingfamilie Eppertshausen mir 
rund 25 Interessierten die Kom-
postierungsanlage des ZAW in 
Semd. Knapp die Hälfte nutze 
das schöne Wetter für eine An-
fahrt mit dem Fahrrad. Vor Ort 
empfing Werksleiter Rosskopf die 
Besucher und erläuterte sehr an-
schaulich bei einem Gang über 
das Gelände die verschiedenen 
Stufen vom Bio-Abfall aus unse-
ren grünen Tonnen bis zum fer-
tigen Kompost, der in Semd so-
wohl für die Landwirtschaft als 
auch zur Privatnutzung kosten-

günstig abgegeben wird. Dabei 
kamen auch die Entwicklungen 
der vergangenen über 30 Jahre 
Geschichte der Anlage in Semd 
zur Sprache. Besonders eindrück-
lich dabei war der immer größer 
werdende Anteil an Fehlwürfen 
aus Kunststoff, der für die Besu-
cher an fast allen Stationen der 

Führung nicht zu übersehen war 
und für die Mitarbeiter in Semd 
den Aufwand zur Erhaltung der 
Qualität immer weiter steigen 
lässt.
Der Ausflug klang mit einem 
Abstecher ins Freizeitzentrum 
„Spießfeld“ in Dieburg aus. 
� (Foto: privat)

Kolpingfamilie Eppertshausen besichtigte                                             
die Kompostierungsanlage Semd
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Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen und wollte doch noch so gern bei uns sein. 
Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen, denn ohne dich wird vieles anders sein.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von

Erika Müller
* 25.03.1956           † 09.04.2026

Nach schwerer Krankheit durfte sie nun friedlich einschlafen.

Deine Liebe, deine Stärke, dein Humor und dein Lächeln bleiben für immer in unseren 
Herzen. Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit und werden dich nie vergessen.

In stiller Trauer  
Die Familie und engen Freunde

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis in der Uckermark statt.

Münster, im April 2026

Suchen dringend für ein junges, bodenständiges
Lehrerehepaar, beide verbeamtet, Reihen(end)haus o. DHH
im Landkreis DA-DI vorder. ODW. Gerne auch eine renovie-
rungsbedürftige Immobilie, keine Sanierung. Finanzierung

ist gesichert! Bitte alles anbieten! Michael Blickhan

Telefon: 01517 27 16 831
m.blickhan@garant-immo.de

www.garant-immo.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Bei der Gemeinde Eppertshausen (6.400 Einwohner), Landkreis Darmstadt-Dieburg, ist ab 
01.02.2027 eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Stunden/Woche) eins/einer

Bauhofmitarbeiters/ 
Bauhofmitarbeiterin (m/w/d)
zu besetzen.

Der Aufgabenbereich beinhaltet insbesondere folgende Tätigkeiten:
•  Mitarbeit auf den Friedhöfen, insbesondere Vor- und Nachbereitung sowie Begleitung von Trauerfeiern und 

Bestattungen
•  Straßenunterhaltung, Reinigungsarbeiten, Pflasterarbeiten
•  Bedienung, Wartung und Pflege von Maschinen 
•  Winterdienst mit vergüteter Rufbereitschaft während der Wintermonate
•  Erledigung der sonstigen vielfältigen Aufgaben eines kommunalen Bauhofes

Die Bewerberin/der Bewerber sollte über folgende Voraussetzungen verfügen:
•  Abgeschlossene Ausbildung eines handwerklichen Berufes im Bereich Straßenbau oder Garten- und 

Landschaftsbau
•  Hohe Einsatzbereitschaft und Teamgeist
•  Selbstständige Arbeitsweise
•  Führerschein Klasse B oder BE/Klasse 3 – wünschenswert CE

Wir bieten Ihnen:
•  eine interessante und vielseitige Position in unserem Bauhof
•  Tarifgerechte Bezahlung nach TVöD, Entgeltgruppe 6 sowie Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 

(Jahressonderzahlung; Leistungsentgelt, Betriebliche Altersvorsorge)
•  Vordienstzeiten im öffentlichen Dienst können grundsätzlich berücksichtigt werden
•  Möglichkeit zur Teilnahme an Fortbildungen
•  Erhöhter Zuschuss mit 20 % zur betrieblichen Altersvorsorge
•  Kostenfreies Premium Jobticket
•  Möglichkeit des Fahrradleasings mit Bezuschussung durch den Arbeitgeber
•  Zuschuss zur Sonnenbrille mit Sehstärke
•  Kostenfreie zur Verfügungstellung von Arbeitskleidung

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. Nach dem Hessischen 
Gleichberechtigungsgesetz sind wir zur Erhöhung der Frauenquote verpflichtet. Deswegen sind Bewerbungen 
von Frauen besonders erwünscht.

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der/die Bewerber/in einer Speicherung der personenbezogenen 
Daten während des Bewerbungsverfahrens zu. Ein Widerruf ist jederzeit möglich. Eine Rücksendung 
der Bewerbungsunterlagen erfolgt nur bei Übersendung eines ausreichend frankierten Rückumschlages. 
Andernfalls werden nach Abschluss des Verfahrens die Unterlagen ordnungsgemäß unter Berücksichtigung des 
Datenschutzes vernichtet.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 29.05.2026 an den Gemeindevorstand der Gemeinde Eppertshausen, 
Franz-Gruber-Platz 14, 64859 Eppertshausen per Post oder über unser Kontaktformular auf unserer Homepage 
unter Stellenausschreibung „Bewerbung online senden“.

Personalrechtliche Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Nowak unter 06071/3009-11 und für fachspezifischen 
Fragen wenden Sie sich gerne an die stellv. Fachbereichsleiterin Eva Scherenhorst unter 06071/3009-34.

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck,
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken,
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope,
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel,
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret,
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.

Tel.: 069 - 34 87 58 42

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
069 -59772692

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Achtung - Achtung! Herr Berger
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider,
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder,
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30
Uhr. Gerne auch am Wochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Automarkt

Frau Falkenberg kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Heusenstamm (PM) Das 10 Ge-
nuss- und Gartenfest für das 
Rhein-Main Gebiet findet vom 
1. bis 3. Mai  wieder in Heu-
senstamm statt. Nach dem gro-
ßen Erfolg im Vorjahr warten 
auf dem gesamten Schlossgelän-
de über 120 ausgesuchte Aus-
steller aus den unterschiedlichs-
ten Sparten. Und so zählen zum 
Angebot: blühende Pflanzen, 
Samen, junge Stauden, frische 
Kräuter, diverse Gartenmöbel, 
Rankhilfen und Rosenständer, 
ausgesuchte Garten-Accessoires, 
praktische Gartengeräte und 
Zubehör und vieles mehr. Auch 
für kulinarische Köstlichkeiten 
wird gesorgt sein.
Die Themen des Bereiches 
„Genuss“
Auf dem Schlossareal werden 
internationale Aussteller fol-
gende Produkte und Dienstleis-
tungen anbieten: kulinarische 
Delikatessen und Spezialitäten, 
Dekoration und Accessoires, Er-
lesene Öle, Kräuter und Gewür-

ze, Honig und Konfitüren, Kaf-
fee und Teespezialitäten, Käse 
und Wurstspezialitäten aus 
Italien, Österreich und Frank-
reich, Konditorei , Confise-
rie und Schokolade, Literatur, 
Living und Lifestyle, hoch-
wertiger Schmuck und Uhren, 
Stoffe und Tischwäsche, Tisch- 
und Küchenkultur, Weine und 
Champagner, Whisky und 
Edelbrände
Der Bereich „Gartenlust“ 
Abgerundet wird die Veranstal-
tung durch folgende Produkte:
Pflanzen, Samen, Rosen, 
Stauden, Kräuter, Gartenmö-
bel,Brunnen, Rosenständer, 
Kugeln und Kränze, Garten-Ac-
cessoires, Gartengeräte und Zu-

behör, Grills, Tischwäsche und 
Tischdeko fürs Freie.
Hier können Sie diverse Infor-
mationen und Kenntnisse über 
Ihren Garten erhalten. Sie er-
halten viele Anregungen für 
Gestaltungsmöglichkeiten und 
erleben Innovationen. Viele 
Hersteller stellen ihre Produkte 
und Trends vor.
Streetfood-Corner 
Essen von der Hand in den 
Mund. Es weht ein Hauch von 
Fernweh und exotischen Ge-
würzen durch das Schloss. An 
20 Ständen rund um den Bann-
turm und im Schlosshof bieten 
internationale Köche ihre Spe-
zialitäten an.
In entspannter Atmosphäre 
locken liebevoll zubereitetes 
Finger-Food und Spezial-Häpp-
chen an die Gabeln. Schon mal 
Gerichte der dampfenden Gar-
küchen aus Afrika, Südostasien 
oder Lateinamerika probiert? In 
Heusenstamm gibt es die Gele-
genheit dazu.

Delikatessen und Spezialitäten 
aus vielen Ländern der Welt 
lassen keine Wünsche offen 
und natürlich haben Veganer 
die Möglichkeit, an verschie-
denen Ständen bedenkenlos zu 
schlemmen.
Die vielen kulinarischen Spezi-
alitäten aus insgesamt 10 Nati-
onen lassen keine Wünsche of-
fen. Aber auch wenn Sie einfach 
nur einen Blick auf das Schloss 
werfen, werden Sie Erholung 
vom Alltag für sich finden.
Denn es ist ein Fest für alle 
Sinne, so wird dieser Ausflug 
am Wochenende für Groß und 
Klein ein ganz besonderer wer-
den.� (Foto: Veranstalter)

Das 10. Rhein-Main Genuss & Gartenfest Heusenstamm

Einsatzabteilung:  Nächs-
ter Unterricht am heutigen 
Donnerstag, 23.April, um 20 
Uhr. 
Am Samstag, 25.April, entfal-
len der Foto-Termin und die 
Waldbrandübung. Stattdessen 
trifft man sich um 9.30 Uhr 
in 1. Garnitur am Friedhof 
zur Beerdigung von Joachim 
Schledt.
Die nächste SOA ELW wird 
am Montag, 27.April, um 20 
Uhr durchgeführt. Teilneh-
mer melden sich über den in-
ternen Bereich an.
Die Ehren- und Altersab-
teilung trifft sich am heu-
tigen   Donnerstag, 23.April, 
um 18 Uhr und bei schönem 
Wetter schon um 17 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Nächs-

ter Unterricht am Mittwoch, 
29. April, um 18 Uhr.
Bambinis:  Nächstes Treffen 
am Mittwoch, 6. Mai, um 16 
Uhr.
Verein:Am Donnerstag, 
30.April, trifft man sich um 
17.15 Uhr mit den Fahrrä-
dern am Feuerwehrhaus, um 
gemeinsam das Maibaumfest 
in Altheim zu besuchen. Der 
Vorstand trifft sich zur Sit-
zung am Dienstag, 5.Mai um 
20 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Nächstes Lauftreffen am 
Samstag, 25. April, um 11 Uhr 
in Altheim, Kirchstraße (Wal-
drand).

AWO Münster
Räuchertag: Am kommen-
den Sonntag (26.) können die 
vorbestellten Räucherspeziali-
täten ab 11 bis 13.30 Uhr abge-
holt werden.

ASV Münster
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 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Kirche Münster, Die-
burger Land

Gottesdienste
Sonntag, 26.April
9.30 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 3.Mai
11.00 Uhr: Gottesdienst
Termine
Dienstag, 28. April
15.30 – 17.00 Uhr: Nur Althei-
mer Konfis: Probe zur Konfirma-
tion  (Konfirmation in Altheim 
am 3, Mai um 10.15 Uhr)	
Mittwoch, 29. April

14.30 Uhr: Senioren-Treff
Donnerstag, 30. April
15.30 Uhr: Spielgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 
3 in Dieburg: Montag, Diens-

tag und Donnerstag 10 - 12 
Uhr,sowie Donnerstagnach-
mittag 16 - 18 Uhr. Tel. 888 65, 
Fax: 06071/88835, E-Mail: kir-
chengemeinde.dieburger-land@
ekhn.de. Die Außenstelle Ev. 
Kirche Münster, Pestalozzistra-
ße 8a (Pfarrhaus) ist  Mittwoch-
vormittag von 9.30 bis 11.30 
Uhr besetzt.
Nacht der offenen Kirchen 
in Groß-Zimmern am Samstag, 
25.April. Von 18 bis 24 Uhr kön-
nen Sie in der evangelischen 
und katholischen Kirche eine 

besondere Nacht voller Licht, 
Musik und Inspiration erleben. 
Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. Programm 
und Infos unter Tel. 888 65.
Die Konfirmations-Got-
tesdienste finden in Münster 
in der Ev. Kirche, am Sonntag, 
10. Mai um 9.30 Uhr und 11.30 
Uhr statt. Um 9.30 Uhr: Henry 
Chang Helgolandring 89, Nina 
Eichhorn Theodor-Storm-Str. 
2,Pauline Enders Pellwormer 
Str. 21,Lidija-Marie Gerth Ro-
bert-Koch-Str. 4A, Mika Lutz 
Sylter Str. 4, Zoe Martinez Fa-
jardo Helgolandring 53 D, Lea 
Marie Pfeffer Fichtenweg 7, 
Hannah Wandinger Eduard-Vo-
gel-Str. 21.
Um 11.30 Uhr: Leonard Kesler 
Darmstädter Str. 16, Jonas Mül-
ler Auf der Beune 6 a, Emma 
Pflückebaum Heinrich-von 
Kleist-Str. 27, Jasmin Ryan 
Eduard-Vogel-Str. 114, Marleen 
Schuller Helgolandring 102, 
Hannah Wandinger Eduard-Vo-
gel-Str. 21.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 -12.00 Uhr Got-
tesdienst 

Mittwoch: 17.00 Uhr Jungschar 
Donnerstag: 20.00 Uhr Haus-
kreise
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde,  20.00 Uhr Teenies 
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                        

Ev. Kirche Altheim, 
Dieburger Land

Sonntag, 26.April 
10.15 Uhr: Gottesdienst 
Dienstag, 28. April
15.30 – 17.00 Uhr: Probe zur 
Konfirmation (nur Altheimer 
Konfis) 
Mittwoch 29. April
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff in Harpertshausen 

Donnerstag, 30.April 
19.30 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Sonntag, 3.Mai
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Konfirmation 
Altheimer Konfis. Konfirmiert 
werden: Mia Alessandra Koch, 
Meisenweg 11, Anni Kraus, 
Hauptstraße 67, Mathéo Wer-
ner, Semder Weg 1, Mathilda 
Werner, Semder Weg 1.
Sprechzeiten von Pfarrerin 
Dr. Alida Euler nach telefo-
nischer Vereinbarung unter Tel. 
0176 / 810 628 76 oder unter 
E-Mail: alida.euler@ekhn.de.

Gottesdienste 	                          
Freitag, 24. April
16.00 Uhr:  Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung  
Sonntag, 26. April
Kollekte: Geistliche Berufe
10.00 Uhr:  SZ St Hildegard, Ep-
pertshausen Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion

10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 
f.  Ehel. Anna u. Friedrich Wit-
zel sowie leb. u. verst. Angeh., f.  
Walter u. Hedwig Keiner sowie 
Elfriede Keiner. Im Anschluss 
Bistro im Haus Sebastian.
10.00 Uhr: GZ Haus Sebastian, 
Chorraum, Eppertshausen Kin-
derwortgottesdienst  
10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	 Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion
Mittwoch, 29. April
9.00 Uhr:  Valentinuskapelle, 
Eppertshausen Eucharistiefeier  
18.00 Uhr: Bildst. Im Niederfd., 
Eppertshausen Rosenkranz  
19.00 Uhr: Kirche St. Micha-

el, Münster Geschenkte Zeit. 
„Trotzdem - oder gerade des-
halb“ Hoffnung und Wider-
ständigkeit nicht nur zu Ostern
Freitag, 1. Mai 
10.00 Uhr:DRK, OV Epperts-
hausen Ökum. Gottesdienst 
zum Tag der Arbeit in der 
DRK-Rettungswache mit Be-
sichtigung der Fahrzeughalle 
und Fahrzeugsegnungmit dem 
Chor St. Sebastian
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung 
Samstag, 2. Mai
17.15 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster, Beichtgelegenheit  
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 

Münster Eucharistiefeier 
Sonntag, 3. Mai 
10.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionfeier. 
Dienstag, 5. Mai
9.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier für 
Gertrud und Georg Seib und 
Angehörige 
Mittwoch, 6. Mai
9.00 Uhr:  Valentinuskapelle, 
Eppertshausen Wort-Gottes-Fei-
er  
18.00 Uhr: Bildst.Im Niederfeld, 
Eppertshausen Rosenkranz  
19.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Geschenkte Zeit: Wort-
Gottes-Zeit  

Donnerstag, 7. Mai
10.00 Uhr:  Pflegeheim, Münster 
Wortgottesdienst  
Freitag, 8. Mai
16.00 Uhr:  Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung  
Samstag, 9. Mai
17.15 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Beichtgelegen-
heit
18.00 Uhr:  Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 
für  Hildegard u. Heinz Weber 
Sonntag, 10. Mai
10.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier für 
Jürgen Rother, für die lebenden 
und verstorbenen Angehöri-

gen der Familien Pfeiffer, Fehn, 
Dangel und Vogel, für Eheleute 
Theo und Maria Grimm, für Ro-
bert Ruhmann, Eheleute Liesel 
und Johann Werner und Ange-
hörige 
10.00 Uhr: Pfarrzentrum Aula, 
Münster Kinderwortgottes-
dienst  
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nion
In dringenden seelsorgli-
chen Fällen: Leitender Pfar-
rer Alexander Vogl - Tel. 0176 / 
12539345, Pfarrvikar: Bernhard 
Schüpke - Tel. 0176 / 12539377.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Kirche Eppertshau-
sen, Dieburger Land

Gottesdienste
Sonntag, 26.April
11.00 Uhr: Gottesdienst – Kon-

firmation Pfr. Opfermann. Die 
Kollekte ist bestimmt für die 
Konfirmanden- und Teamer-
arbeit Eppertshausen. Konfir-
miert werden: Collin Baller-
stein, Wilhelm-Leuschnerstr. 

34 (Gr.-Zimmern), Benjamin 
Braun, Hauptstr. 8, Liana Hoch-
wimmer, Taunusstr. 16.
Sonntag, 3.Mai
9.30 Uhr: Gottesdienst
Termine

Montags
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Frau Qasemi-Naqshbandi (sae-
darza96@outlook.de).
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024, Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com) 
Vorschau

Freitag, 24.April
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Sonntag, 3. Mai 
14.30 – 17.00 Uhr: Mit-
bring-Café Die Friedensge-
meinde öffnet ihre Türen und 
lädt Sie herzlich zu unserem 
neuen „Mitbring-Café“ ein. Es 
erwartet Sie eine entspannte 
Atmosphäre in unseren Räu-
men oder bei gutem Wetter im 

Pfarrgarten. Das „Mitbring-Ca-
fé“ lädt zur Geselligkeit und 
zum Miteinander ein. Jeder, 
der kommt, bringt etwas für 
die Gemeinschaft zum Teilen 
mit, egal ob Kuchen, Gebäck, 
Kaffee oder andere Getränke.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.

Eppertshausen (EA) Zum Tag 
der Arbeit am 1. Mai gestaltet 
die Kolpingfamilie Eppertshau-
sen um 10 Uhr einen Gottes-
dienst in der Geräte- und Fahr-
zeughalle des Deutschen Roten 
Kreuzes in Eppertshausen, Ein-
steinstraße 1a. Die Ansprache 
hält Reiner Branbeck, Seelsor-
ger der Justizvollzugsanstalt 
Rockenberg, die musikalische 
Gestaltung übernimmt der 
Chor St. Sebastian. 
Im Rahmen des Gottesdiens-
tes werden die Halle sowie die 
Fahrzeuge des DRK gesegnet. 
Im Anschluss besteht die Gele-
genheit zur Besichtigung und 
zum gemeinsamen Austausch; 
für Getränke, Kaffee und Ku-
chen ist gesorgt.

Traditioneller                      
Gottesdienst der Kol-

pingfamilie zum 1. Mai

Münster (MA) „Mit Bestürzung 
und großer Trauer müssen wir 
Abschied von Joachim Schledt 
nehmen“, erklärt Gerhard Bo-
nifer-Dörr, der Sprecher der 
AG Stolpersteine. „Sein plötz-
licher Tod nimmt uns einen 
unseren Zielen zugewandten 
Menschen, der im Rahmen sei-
ner Verantwortung stets unsere 
Arbeit engagiert unterstützte. 
So hatte er persönlich noch im 
Februar an unserer Veranstal-
tung zu den NS-Opfern von 
Zwangssterilisationen, medizi-
nischem Missbrauch und Ver-
nichtung teilgenommen. Der 
Familie von Joachim Schledt 
sprechen wir unser herzliches 
Beileid aus.“

AG Stolperstei-
ne trauert um                               
Bürgermeister            

Joachim Schledt

Eppertshausen (EA) Unter dem 
Motto „Singen, erzählen, vorle-
sen“ bietet die Seniorenhilfe nun 
monatlich ein Treffen an. Auch 
schräge Stimmen sind herzlich 
willkommen, denn Singen ist 
gesund, nicht nur für Musikbe-
gabte. Zur Unterstützung steht 
ein Klavier zur Verfügung. Aber 
auch das gesellige Beisammen-
sein bei einer Tasse Kaffee wird 
am Montag, 27.April, um 15.30 
Uhr in der Seniorenwohnanlage 
Willy-Brandt-Straße 6-8 nicht zu 
kurz kommen.

Singen, erzählen,  
vorlesen bei der SHE

Eppertshausen (EA) Am Sams-
tag, 9. Mai, bietet der Oden-
waldklub wieder einmal sport-
lich ambitionierten Wanderern 
die Möglichkeit ihr Leistungs-
vermögen zu testen bzw. unter 
Beweis zu stellen.
Treffpunkt zur Marathonwan-
derung ist um 7 Uhr am Rat-
hauseingang auf dem Franz-
Gruber-Platz in Eppertshausen. 
Der Bus bringt die Wanderer 
zunächst zum Startpunkt in 
Rodgau-Jügesheim. Die Tour 

geht über Seligenstadt, Kahl, 
Alzenau und Michelbach und 
führt uns ins Zentrum des obe-
ren Kahlgrunds, ins unterfrän-
kische Schöllkrippen im Spes-
sart.
Unser Abschlusslokal ist die 
dortige Barbarossa-Brauerei, 
von wo aus  der Bus gegen 19 
Uhr die Wanderer wieder ab-
holen wird. Da das Begleitfahr-
zeug wird an mehreren Stellen 
insbesondere zur Getränkever-
sorgung getroffen wird, ist auch 

ein Ausstieg oder ein Rucksack-
transport jederzeit möglich.
Anmeldungen sind ab sofort 
unter www.owk-eppertshau-
sen.de sowie bei den Wan-
derführern Birgit Viertl (Tel. 
32290), Undine Stolzenbach 
(Tel. 66601) und Klaus Schledt 
(Tel. 36936) möglich. Selbstver-
ständlich sind Nichtmitglieder 
und Gäste herzlich willkom-
men. Der Fahrpreis beträgt 12 
Euro für Mitglieder und 18 Euro 
für Nichtmitglieder.

Marathon-Wanderung des OWK nach Schöllkrippen

Münster (MA) Historische 
Rückblicke auf Münsters lokale 
Gastronomie werden zurzeit im 
Museum an der Gersprenz vor-
bereitet. Bis zur Ausstellungser-
öffnung am 3. Mai um 14 Uhr 

entstehen im Ausstellungsraum 
im ersten Stock in der Bahnhof 
Straße 48 Einblicke in längst 
vergangene Zeiten. Jetzt sind 
die Mitglieder des Heimat- und 
Geschichtsvereins (HGV) da-

bei die Gegenstände und Bilder 
aus den vielen Lokalitäten, die 
in Münster einmal gab, zusam-
menzutragen und in geordneter 
Form auf zu bauen. Zur Vernis-
sage wird auch eine kleine Bro-

schüre vorliegen, die das in der 
Ausstellung zu sehende ergänzt. 
Ganz in die Frühlingszeit pas-
send werden die Besucherinnen 
und Besucher mit einem Glas 
Maibowle begrüßt.

Neue Themenausstellung im Heimatmuseum ist auf der Zielgeraden

Münster (MA) Die Anteilnah-
me der Bevölkerung, der Kol-
leginnen und Kollegen sowie 
politischen Vertreterinnen und 
Vertretern zum Tod von Müns-
ters Bürgermeister Joachim 
Schledt ist groß. Jeden Tag er-
weitert sich die Gedenkfläche 
vor dem Münsterer Rathaus 
um weitere Sträuße, Kränze, 
Botschaften und Bilder für den 

ganz plötzlich am 9. April ver-
storbenen Rathauschef der Ger-
sprenzgemeinde. Nun steht der 
Termin zur Beisetzung fest. Am 
25. April um 10.30 Uhr wird 
Bürgermeister Joachim Schledt 
auf dem Friedhof Münster bei-
gesetzt.
Die Gemeinde rechnet mit ei-
nem großen Andrang von Men-
schen, die sich bei der Trauer-

feier verabschieden möchten. 
Rund um den Friedhof gibt es 
nicht viele Parkmöglichkeiten. 
Um das Verkehrsaufkommen 
einzudämmen, pendeln Busse 
ab 9.30 Uhr zwischen Abte-
nauer Platz und Friedhof. Alle 
Münsterer werden gebeten, so-
fern möglich, zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad anzureisen.

Trauerfeier für Bürgermeister Joachim Schledt

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

06184-992960
www.thermosun.de

Birkenweiher Straße 4 / 63505 Langenselbold

Bei Bestellung einer
Überdachung oder
eines Wintergartens –
und unter Vorlage
dieser Anzeige –
schenken wir Ihnen
eine professionelle
Erstreinigung.
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Anzeige

Region (RZ) Die Bau-Fachmesse

Fensterbau Frontale in Nürnberg

setzte wieder Signale rund um

die Stichworte „Architektur“,

„Bauwirtschaft“, „Energieeffizi-

enz“ und „Klimaschutz“. Im Mit-

telpunkt des Interesses standen

Energiespar-Fenster und -Haus-

türen mit Wärmeschutzglas,

Solar-Wintergärten und Quali-

täts-Terrassenüberdachungen.

Höchste Zeit also, über Quali-

täts-Wärmeschutz-Fenster und

-Türen nachzudenken. Moderne

Qualitäts-Kunststoff-Fenster spa-

ren nicht nur Energie, spätestens

bei der Heizkostenabrechnung

des letzten Winters kommt das

bittere Ergebnis, eine hohe Heiz-

kostennachzahlung.

Winfried Sommer, Experte mit

35-jähriger Geschäftserfahrung,

präsentiert ein umfangreiches

Lieferprogramm rund um die

Stichworte Qualitäts-Sicherheits-

Fenster, - Haustüren und Win-

tergärten aller Art, wie beispiels-

weise Terrassenüberdachungen,

Vordächer, Wohnungsabschluss- türen, Carports und Rollläden.

Deshalb senken wärmege-

dämmte Qualitäts-Fenster sehr

stark die Heizkosten, in Verbin-

dung mit dem 20% Bafa-Förde-

rungszuschuss, werden die Kos-

ten erheblich gesenkt. Sichern

Sie sich jetzt den Förderungs-

zuschuss, durch unseren Ener-

gieberater. Natürlich möchte

man auch ein sicheres Zuhause

haben, das man auch guten

Gewissens allein lassen kann.

Derzeit gibt es eine kostenlose

Einbruchschutz-Aktion.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte

Auftragsabwicklung, nach wie

vor, bestätigt bereits über viele

Jahre von sehr vielen Referenz-

kunden, siehe unsere Online-

Bewertungen.

Fenster Sommer ist weiterhin für

die Kunden da und wie gewohnt

unter den folgenden Kontaktda-

ten zu erreichen:

Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4, 0 1 7 1

/ 6 5 1 2 4 4 0 ; www.fenster-som-

mer.de; fenster-sommer@gmx.de

Messe-Neuheiten der Bau-Fachmesse Fensterbau Frontale
Experte setzt auf Energieeffizienz und hohe Qualität

Bauausführungen jeder Art ∙ Hochbau & Gewerbebau ∙ Wohnungsbau

Alles ausAlles auseiner Handeiner Hand

Foto: Sommer Fenster

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

Jetzt sich noch den 15%-Bafa-Förderungs-
zuschuss sichern!

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

- Große Fachausstellung
- Eigener Montageservice
- Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

Sichere Fenster!Sichere Fenster! 

Wir haben was
gegen Einbrecher:

fb-h.de

Infos hier

Sichere Fenster! Sichere Fenster! 

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Eppertshausen (EA) Mit einer 
Mischung aus Rückblick, Auf-
bruchsstimmung und klaren 
Zukunftsplänen hat der TTC 
Eppertshausen seine Mitglieder-
versammlung 2026 abgehalten. 
Insgesamt 41 Mitglieder, von 
insgesamt 192 Mitglieder ins-
gesamt, waren der Einladung 
gefolgt und sorgten für eine gut 
gefüllte Versammlung, die von 
einem aktiven und lebendigen 
Vereinsleben zeugte. Zu Beginn 
begrüßte der 1. Vorsitzende Jens 
Dony die Anwesenden und er-
innerte im Rahmen des Toten-
gedenkens an das verstorbene 
langjährige Mitglied Erich Mül-
ler, der dem Verein seit 1965 an-
gehört hatte. Sein Engagement 
und seine Verbundenheit zum 
TTC wurden gewürdigt. Im 

weiteren Verlauf blickte Dony 
auf ein insgesamt erfolgreiches 
Jahr zurück. Die Vorstandsar-
beit funktioniere reibungslos, 
viele Aufgaben würden effizient 
und in enger Abstimmung erle-
digt. „Die Zusammenarbeit im 
Vorstand macht große Freude. 
Durch kurze Wege und offene 
Kommunikation können wir 
vieles unkompliziert lösen“, be-
tonte er. Besonders erfreulich 
sei auch die Entwicklung im 
sportlichen und gesellschaftli-
chen Bereich. 
Jan Wich, 2. Vorsitzender und 
Sportwart, berichtete über die 
sportliche Entwicklung im 
Aktivenbereich. Neun Herren- 
und zwei Damenmannschaften 
sind aktuell im Spielbetrieb ak-
tiv, viele davon stabil im Mit-

telfeld oder sogar in oberen Ta-
bellenregionen. Besonders die 
positive Entwicklung einzelner 
Spieler sowie die erfolgreiche 
Integration von Jugendspielern 
in den Erwachsenenbereich 
unterstreichen die nachhaltige 
Vereinsarbeit. Auch die Damen-
mannschaft überzeugte nach 
ihrem Aufstieg mit starken Leis-
tungen.
Ein besonderes Augenmerk liegt 
weiterhin auf der Jugendarbeit, 
die als Fundament des Vereins 
gilt. Die Erfolge sprechen für 
sich: Eine Jugendmannschaft 
steht kurz vor der Meisterschaft, 
andere Teams entwickeln sich 
ebenfalls positiv. Zudem sind 
bereits neue Projekte geplant, 
um noch mehr junge Men-
schen für den Tischtennissport 

zu begeistern.
Neben dem Sport prägen auch 
zahlreiche Veranstaltungen 
das Vereinsleben. Ob Familie-
nabend, Schlachtfest, Sommer-
nachtsfest oder Winterglühen 
– alle Events waren gut besucht 
und trugen zur starken Ge-
meinschaft bei. Ella Berker hob 
insbesondere das Engagement 
der vielen Helfer hervor: „Ohne 
die Unterstützung unserer Mit-
glieder wären solche Veranstal-
tungen nicht möglich.“
Auch finanziell steht der TTC 
auf soliden Beinen. Nach einem 
Minus im Vorjahr konnte 2025 
wieder ein Überschuss erzielt 
werden. 
Bei den anschließenden Wah-
len wurde der bestehende Vor-
stand in weiten Teilen bestätigt. 

Jens Dony bleibt weiterhin an 
der Spitze des Vereins und kün-
digte an, den eingeschlagenen 
Weg fortsetzen zu wollen. Als 
2. Vorsitzender wurde Jan Wich 
bestätigt, ebenfalls Reimund 
Viertl (Kassenwart), Andreas 
W. Hock (Jugendleiter), Tanja 
Schade (Schriftführerin) und 
Ella Berker (Veranstaltungsleite-
rin). Als Beisitzer schied Heinz 
Jürgen Gruber aus, dafür wurde 
mit Fabio Sopp ein 2. Jugend-
leiter gewählt und ergänzt mit 
Steffen Wich (2. Kassenwart), 
Anne Mann (Damenwart) und 
Ella Berker (Veranstaltungslei-
terin) den erweiterten Vorstand.
Mit Blick in die Zukunft wurden 
ebenfalls wichtige Weichen ge-
stellt. So ist für 2027 ein großes 
Konzert der Rodgau Monotones 

in der Bürgerhalle geplant – ein 
Gemeinschaftsprojekt mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Epperts-
hausen. Darüber hinaus inves-
tiert der Verein in neue Trikots 
für alle Mannschaften und 
plant strukturelle Anpassungen 
im Spielbetrieb, um Trainings- 
und Spielbedingungen weiter zu 
verbessern.
Die Versammlung endete mit ei-
nem positiven Gesamtbild: Der 
TTC Eppertshausen präsentiert 
sich als moderner, engagierter 
und gut organisierter Verein, der 
sportlichen Erfolg und Gemein-
schaft gleichermaßen lebt. Oder, 
wie es Jens Dony zusammenfass-
te: „Wir sind eigenständig, gut 
aufgestellt und vor allem ein Ver-
ein, in dem viele mit anpacken – 
genau das macht uns stark.“

TTC Eppertshausen auf Erfolgskurs:                                                                                                        
Starker Zusammenhalt, sportliche Entwicklung und große Pläne für die Zukunft



Donnerstag, 23. April 20268

Impressum

Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH,  
Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen,  
Tel. 0 61 04 - 66 72 04 - 0, info@rheinmainverlag.de, 
Geschäftsführung: Bernd Maas, Angelika Hofferberth
Erscheinungsweise: Donnerstags im Abonnement 
wöchentlich in Eppertshausen – Einzelpreis –,70 €, 
Jahresbezugspreis 32,-€, Kündigung zum Jahres-
ende.
Büro:  Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen  

 Tel. 0 61 04 - 66 72 04 - 0
Redaktion: Silke Theurer (V.i.S.d.P.)
E-Mail: redaktion@heimat-zeitungen.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Anzeigen: anzeigen@heimat-zeitungen.de 
Anzeigenschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Layout und Anzeigensatz: 
EMG Medienfabrik GmbH,  
Theresenstraße 2, 61462 Königstein
Druck: Druck- und Pressehaus Naumann GmbH  
& Co. KG, Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen
Vertrieb: EGRO Direktwerbung GmbH, 
Obertshausen, Tel. 0 61 04 - 49 70 - 0

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen
• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Laminat und Platten
verlegen
• Innenarbeiten
• Abrissarbeiten
• Rollrasen verlegen
• Gartenarbeiten
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN

100% Kundenzufriedenheit

06106 - 279 19 22
0176 - 62 41 19 24

VORHER

NACHHER

300€
Neukundenrabattbis zum 30.04.26

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Freitag, 24. April
Abfuhr Gelber Sack
Dienstag, 28. April
Abfuhr Papiertonne & -con-
tainer

Geburtstage und Jubiläen
25.04.2026
Elisabeth Röhrig, Auf der Wilze 16,�  89 Jahre
26.04.2026
Margarete Hock, Auf der Stehwiese 14, � 80 Jahre
27.04.2026
Helga Raab, Nieder-Röder Str. 48a, � 87 Jahre

24.04. 	 Delphin Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Um	
	 stadt, Tel. 06078/9307620
25.04.	 Alexander Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt, 	
	 Tel. 06078/4326
26.04.	 Breidert Apotheke, Breidertring2a, Ober-Roden, Tel. 	
	 06074/98218
27.04.	 Pauly von Buttlar Apotheke, Feldstr. 46, Dudenhofen, 	
	 Tel. 06106/6668870
28.04.	 Apfel Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster, Tel. 	
	 06071/630444
29.04. 	 Adler Apotheke, Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 	
	 06106/72767
30.04.	 Brunnen Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg, Tel. 	
	 06071/23915

Apotheken-Notdienst

Ergebnisse
SV Lützel-Wiebelsbach - 
FVE � 4:2
FVE-Torschützen: Jelinek, Pilo
FSV Schlierbach - FVE II �3:5
FVE-Torschützen: Mueller (2), 
Popov (2), Zahir
Vorschau: Donnerstag (23.): 
TSV Lengfeld - FVE 19.30 Uhr.
Sonntag (26.): FVE II - FSV 
Groß-Zimmern II 13 Uhr.
Damengymnastik am heu-
tigen Donnerstag (23.) wie ge-
wohnt von 18.45 bis 19.45 Uhr 
in der Sporthalle.
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: 15. Spieltag: „Marie-
chen“ Klaus konnte sich nach 
langer Zeit wieder einmal in  die 
Gewinnerliste eintragen und 
kam so zu seinem ersten Tages-
sieg in dieser Saison. Weitere 
Platzierungen: 2.  „Fuzzi“ Emil, 
3.  „Cosmos“ Herbert, 4.  „Bosse“ 
Hans, 4.  „Beedleheemer“ Has-
san, 6.  „Heino“ Hubert, 7.  „Mia-
san-mia“ Dieter, 8.  „Wäscher“ 
Werner, 8.  „Kugelblitz“ August, 
10.  „Titsch“ Hans. 

Fußballverein 1920 
Eppertshausen

Standesamt
Sterbefall
Am 13.04.2026 in Offenbach: 
Herr Reinhard Heinrich Mül-
ler, Geburtsjahr 1956

Bekanntmachung zur 1. 
Sitzung des Sozial-, Sport-, 
Kultur-, Jugend- und Seni-
orenausschusses am Diens-
tag, 28.04.2026, 19:00 Uhr, in 
den Sitzungssaal des Rathau-
ses der Gemeinde Eppertshau-
sen, Franz-Gruber-Platz 14,  
64859 Eppertshausen 
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.Wahl der/des Ausschussvor-
sitzenden
2.Wahl von zwei stellvertre-
tenden Ausschussvorsitzen-
den
3.1003-011 Gemeindeorgane
hier: Wahl der Schriftführer/
in
4.Mitteilung der Verwaltung
5.4004-001 Tageseinrichtun-
gen für Kinder allgemein
hier: Bedarfsplanung 2026-
2029
6.Verschiedenes
Eppertshausen, 15.04.2026
Ewald Gillner
Vorsitzender der Gemeinde-
vertretung

Bekanntmachung zur 
1. Sitzung des Bau-, Pla-
nungs- und Umweltaus-
schusses am Dienstag, 
28.04.2026, 20:00 Uhr, in den 
Sitzungssaal des Rathauses 
der Gemeinde Eppertshausen, 
Franz-Gruber-Platz 14, 64859 
Eppertshausen 
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.Wahl der/des Ausschussvor-
sitzenden
2.Wahl von zwei stellvertre-
tenden Ausschussvorsitzen-
den
3. 1003-011 Gemeindeorgane
hier: Wahl der Schriftführer/
in
4. Mitteilung der Verwaltung
5. Verschiedenes
Eppertshausen, 16.04.2026
Ewald Gillner
Vorsitzender der Gemeinde-
vertretung

Bekanntmachung zur 1. 
Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses am 
Mittwoch, 29.04.2026, 20:00 
Uhr,
in den Sitzungssaal des Rat-
hauses der Gemeinde Epperts-
hausen, Franz-Gruber-Platz 
14, 64859 Eppertshausen 
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.Wahl der/des Ausschussvor-
sitzenden
2.Wahl von zwei stellvertre-

tenden Ausschussvorsitzen-
den
3.1003-011 Gemeindeorgane
hier: Wahl der Schriftführer/
in
4.Mitteilung der Verwaltung
5.2001-010 Finanzen und 
Controlling
Hier: Haushaltssatzung und 
Haushaltsplan der Gemein-
de Eppertshausen für das 
Haushaltsjahr 2026; Geneh-
migungsschreiben der Kom-
munalaufsicht d. Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg vom 
01.04.2026
6.Verschiedenes
Eppertshausen, 16.04.2026
Ewald Gillner
Vorsitzender der Gemeinde-
vertretung

Kläranlage Eppertshau-
sen erbringt optimierte 
Werte zum Wohle der Um-
welt
Unternehmen, die täglich 
mehr als 750 cbm Abwasser 
einleiten, müssen einen Ge-
wässerschutz-Beauftragten 
bestellen. Dieser berät den Be-
treiber, überwacht Anlagen, 
kontrolliert Abwassermengen 
und entwickelt Maßnahmen 
zur Vermeidung von Wasser-
verunreinigungen. Für die 
Kläranlage der Gemeinde 
Eppertshausen werden die 
Aufgaben einer Gewässer-
schutzbeauftragten durch 
ein externes Fachbüro wahr-
genommen. Die §§ 64-65 
des Wasserhaushaltsgesetzes 
(WHG) regeln die Bestellung 
und Aufgaben von Gewässer-
schutzbeauftragten.
Die Gewässerschutzbeauftrag-
te muss unter anderem jähr-
lich einen Gewässerschutz-
bericht vorlegen.  Dieser 
Bericht enthält Maßnahmen 
zur Abwasservermeidung und 
-reinigung und dokumentiert 
getroffene und geplante Maß-
nahmen, um Gewässerbe-
lastungen zu verhindern. Er 
dient der Einhaltung wasser-
rechtlicher Vorschriften. Er 
beinhaltet Informationen zu 
Abwassereinrichtungen, be-
trieblichen Maßnahmen, Un-
fallberichten und geplanten 
Verbesserungen.
Hier eine Zusammenfassung 
und das Wichtigste aus dem 
Gewässerschutzbericht für 
das Jahr 2025 
- Im Berichtsjahr 2025 wur-
den 624.067 m³ Abwasser im 

Klärwerk Eppertshausen be-
handelt. In den Hegwaldbach 
wurden 592.104 m³ behandel-
tes Abwasser eingeleitet.
- Die Jahresschmutzwasser-
menge liegt bei 406.075 m³ 
(etwa 17Prozent weniger als 
im Vorjahr).
- Zum Stichtag 30.06.2025 
waren 6.701 natürliche Ein-
wohner an das Klärwerk ange-
schlossen.
Über die BSB-Fracht errechnet 
sich eine Belastung von 8.982 
Einwohnerwerten. Die Dif-
ferenz resultiert aus dem Ge-
werbeanteil. Die Ausbaugröße 
der Anlage beträgt 8.900 Ein-
wohnerwerte.
- Der Fremdwasseranteil lag 
bei 35,8 Prozent und somit 
unter den nach den allgemein 
anerkannten Regeln der Tech-
nik zulässigen 50 Prozent.
- Die im Erlaubnisbescheid 
vom 31.07.2012, zuletzt ge-
ändert am 19.12.2024, festge-
setzten Überwachungswerte 
konnten im Rahmen der Ei-
genkontrolle stets sicher ein-
gehalten bzw. deutlich unter-
schritten werden.
- Die Einhaltung des ab dem 
01.01.2025 geltenden betrieb-
lichen Jahresmittelwertes von 
0,8 mg/l
P-gesamt aus der 2 Stunden 
Mischprobe im Ablauf der 
Anlage konnte ebenfalls si-
cher eingehalten werden. Der 
ab dem 01.07.2025 geltende 
betriebliche Jahresmittel-
wert von 1,7 mg/l Ammoni-
um-Stickstoff wird ebenfalls 
betriebssicher erreicht.
- Die staatlichen Kontrollen 
vom 23.06. und 21.10.2025 
bestätigen die Einhaltung der 
aktuellen
Überwachungswerte.
- Die durch den Abwasserrei-
nigungsprozess entstandenen 
Reststoffe wurden einer ge-
ordneten
Entsorgung zugeführt. Sie be-
wegten sich im langjährigen 
Mittel.
- Die Abwasserbehandlungs-
anlage lief im Berichtsjahr 
störungsfrei. Lediglich die Bi-
beraktivitäten
sorgten für Rückstau. Hier 
wurden in Absprache mit den 
Behörden Gegenmaßnahmen 
getroffen.
- Zur Erreichung eines guten 
chemischen Zustandes im 
Hegwaldbach muss das Klär-
werk entsprechend dem Hessi-

schen Maßnahmenprogramm 
2021-2027 zur Umsetzung 
der Wasserrahmenrichtlinie 
einen wesentlich strengeren 
Phosphat-Ablaufwert einhal-
ten. In enger Absprache mit 
der Genehmigungsbehörde 
wurde im Berichtsjahr die On-
linemesstechnik im Zu- und 
Ablauf der Anlage ergänzt.

Ersatzbestimmungen für 
drei Mitglieder der Ge-
meindevertretung der Ge-
meinde Eppertshausen
Herr Mike Pritsch ist als Ver-
treter der Christlich Demokra-
tischen Union Deutschlands 
(CDU) aus der Gemeindever-
tretung der Gemeinde Ep-
pertshausen aufgrund seiner 
Wahl in den Gemeindevor-
stand am 20.04.2026 ausge-
schieden, da ein Hinderungs-
grund nach § 37 Hessische 
Gemeindeordnung vorliegt. 
Aufgrund des § 34 Kommu-
nalwahlgesetz (KWG) wird 
hiermit festgestellt, dass Herr 
Marius Kühnscherf, 64859 
Eppertshausen als Ersatzper-
son der Christlich Demokra-
tischen Union Deutschlands 
(CDU) in die Gemeindevertre-
tung nachrückt.
Frau Andra Gruber ist als 
Vertreterin der Christ-
lich Demokratischen Uni-
on Deutschlands (CDU) aus 
der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Eppertshau-
sen aufgrund ihrer Wahl in 
den Gemeindevorstand am 
20.04.2026 ausgeschieden, da 
ein Hinderungsgrund nach § 
37 Hessische Gemeindeord-
nung vorliegt. 
Aufgrund des § 34 Kommu-
nalwahlgesetz (KWG) wird 
hiermit festgestellt, dass Herr 
Sebastian Engel, 64859 Ep-
pertshausen als Ersatzperson 
der Christlich Demokrati-
schen Union Deutschlands 
(CDU) in die Gemeindevertre-
tung nachrückt.
Frau Judith Quadflieg ist als 
Vertreterin der Christlich De-
mokratischen Union Deutsch-
lands (CDU) aus der Gemein-
devertretung der Gemeinde 
Eppertshausen aufgrund ihrer 
Wahl in den Gemeindevor-
stand am 20.04.2026 ausge-
schieden, da ein Hinderungs-
grund nach § 37 Hessische 
Gemeindeordnung vorliegt. 
Aufgrund des § 34 Kommu-
nalwahlgesetz (KWG) wird 

hiermit festgestellt, dass Herr 
Roland Gruber, 64859 Ep-
pertshausen als Ersatzperson 
der Christlich Demokrati-
schen Union Deutschlands 
(CDU) in die Gemeindevertre-
tung nachrückt.
Gegen diese Feststellung kann 
jeder Wahlberechtigte des 
Wahlkreises der Gemeinde 
Eppertshausen binnen einer 
Ausschlussfrist von zwei Wo-
chen nach dieser Bekannt-
machung Einspruch erheben 
(§§ 25 und 34 KWG). Der Ein-
spruch eines Wahlberechtig-
ten, der nicht die Verletzung 
eigener Rechte geltend macht, 
ist nur zulässig, wenn ihn 
eins vom Hundert der Wahl-
berechtigten, mindestens je-
doch fünf Wahlberechtigte, 
unterstützen. 
Nach Ablauf der Einspruchs-
frist können weitere Ein-
spruchsgründe nicht mehr 
geltend gemacht werden. Der 
Einspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der be-
sonderen Wahlleiterin Frau 
Alles-Bernhard Franz-Gruber-
Platz 14, 64859 Eppertshau-
sen einzureichen und inner-
halb der Einspruchsfrist im 
Einzelnen zu begründen. 
Gemeinde Eppertshau-
sen, 23.04.2026
Gez. Alles-Bernhard, 
besondere Wahlleiterin 
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